
 
 

Betriebsleiteraussprache 2022 
 

105. Aussprache der 3-Zylinder-/Rotorspinnereien 
109. Aussprache der Webereien 

Aussprache der Textilveredlungsbetriebe 
Fachtreffen der Textilhersteller D-A-CH 

 

Agenda 
 
Dienstag, 27. September 2022: 
Bremer Baumwollbörse, Wachtstraße 17-24, 28195 Bremen, https://www.baumwollboerse.de  
 
Gast-Teilnahme nach Anmeldung: 
 
09:00 – 17:30 Uhr ITMF Int. Committee on Cotton Testing Methods – Raum 406 
   oder 
14:00 – 16:00 Uhr Discover Natural Fibres Initiative meeting – Raum 407 
 
16:00 – 18:00 Uhr Besichtigung der Labore der Baumwollbörse – Treffpunkt Raum 407 
 
19:00 Uhr  Netzwerk-Abendessen der Betriebsleiter in der „Ständigen Vertretung“ 

Böttcherstraße 3-6, 28195 Bremen https://staev.de/bremen   
 
 
Mittwoch, 28. September 2022: 
EcoMaT, Cornelius-Edzard-Straße 15, 28199 Bremen, https://ecomat-bremen.de  
 
09:00 – ca. 12:30 Uhr Betriebsleiteraussprache 2022 

Transformationen der Textilindustrie mit Blick auf Energieeinsatz, 
Kreislaufwirtschaft, Digitalisierung, Ausbildung und smarte Prozesse 

09:00 – 09:10 Uhr Begrüßung zur Betriebsleiteraussprache 2022 – Michael Pöhlig, IVGT e.V. 
09:10 – 10:10 Uhr ENERGIE: 
   Dr. Volker Stucke, VEA - Bundesverband der Energie-Abnehmer e.V. 

• Aktuelle Energiesituation (Marktgeschehen etc.) 
• Wie kann die Dekarbonisierung gelingen? 
• Welche alternativen Energien und Technologien gibt es? 

10:10 – 10:20 Uhr Wirtschaftlichen Wandel mit Künstlicher Intelligenz gestalten 
   Dr.-Ing. Markus Harlacher, ifaa, Hürth 
10:20 – 12:00 Uhr AddTex: GREEN – SMART – DIGITAL  
   Dr.-Ing. Thomas Fischer, DITF-MR, Denkendorf 
   Dr.-Ing. Jan Vincent Jordan, ITA und DCC, Aachen 
   Dr.-Ing. Andreas Nocke, ITM, Dresden 

• Wie kann eine Transformation gelingen? 
• Welche Voraussetzungen müssen geschaffen werden? 
• Welches Know-how brauchen Auszubildende, Mitarbeiter, Techniker und 

Manager? 

12:00 – 12:30 Uhr Die Fachfrau und der Fachmann fragen - Fachleute antworten 
   Stefan Schmidt, IVGT e.V. 
ca.12:30 – 14:00 Uhr Mittagspause + Gesprächszeit und Besichtigungstour EcoMaT 

https://www.baumwollboerse.de/
https://staev.de/bremen
https://ecomat-bremen.de/


 
 
Mittwoch, 28. September 2022: 
EcoMaT, Cornelius-Edzard-Straße 15, 28199 Bremen, https://ecomat-bremen.de  
 
14:00 – 17:00 Uhr Internationales Textilseminar 

Quality requirements along the textile value chain 
 
Thema des Seminars sind die heutigen Qualitätsanforderungen entlang der textilen Wertschöpfungs-
kette – von Naturfasern bis zur Hochleistungsfasern und von der Faser zum Produkt. Eine ganzheitliche 
Betrachtung des Themas ist notwendig, da Probleme oft nicht direkt bei einzelnen Prozessschritten 
sichtbar werden, sondern erst später, im schlechtesten Fall am Ende der Produktionskette. Daher reicht 
es nicht aus, die einzelnen Stufen der Kette zu betrachten. Zunehmend verzweigte Stoffkreisläufe sind 
internationale Realität. Dies kann durch den Einsatz von Recyclingfasern noch zunehmen. 
 
Ziel des Seminars ist es, neue Anforderungen zu erkennen und Probleme und Reklamationen zu 
vermeiden. Während des Seminars sollen für jeden Prozessschritt von den Faserrohstoffen sowie 
Garnen und Geweben sowie Textil- und Bekleidungsprodukten aus diesen Fasern Qualitätsstandards 
definiert werden, die einen möglichst reibungslosen Ablauf garantieren. Dieses Ziel soll in Form eines 
Erfahrungsaustausches aller Beteiligten erreicht und durch Vorträge aus Wissenschaft und Praxis 
unterstützt werden. 
 
Die Teilnehmer sind zur Diskussion und einem regen Austausch eingeladen, bei dem sie ihre 
Qualitätsansprüche sowie ihre individuellen Probleme und Lösungsansätze darlegen können. 
Gleichzeitig wird die Aufmerksamkeit auf die Art neuer technischer Lösungen durch neue Technologien 
gelenkt, die z.B. im Textilmaschinenbau und bei den Herstellern von Prüfgeräten zu finden sind. 
 
Das Seminar behandelt folgende Leitfragen in Vorträgen, Beiträgen und Diskussionen aus 
unterschiedlichen Stufen der Wertschöpfungskette: 
 
1) Welche Qualitätsanforderungen sind heute in der textilen Wertschöpfungskette typisch und wie 

werden sie sich weiterentwickeln? 
2) Welche Anforderungen gelten speziell für bestimmte Prozessschritte? 

a) Welche Voraussetzungen sind notwendig, um Reklamationen für Garne in der Spinnerei zu 
vermeiden? 

b) Welche Anforderungen werden an die Strickerei/Weberei/Wirkerei/Vliesproduktion gestellt? 
c) Haben Bekleidungshersteller als nächste Stufe der Kette die technischen Möglichkeiten, um 

auf Unterschiede im Angebot reagieren zu können Qualität? 
3) Wie setzen sich Qualitätsprobleme durch die Prozessschritte fort – oder wie lange vor dem 

aktuellen Prozessschritt beginnt das Problem? 
4) Wie messen wir die Qualität oder den Mangel an Qualität in einzelnen Prozessschritten? 
5) Reklamationen 

a) Welche wirtschaftlichen Auswirkungen haben Rückforderungsansprüche? 
b) Wie kann innerhalb der Lieferkette mit Reklamationen konstruktiv umgegangen werden? 
c) Wie können Reklamationen vermieden werden? 

 
>17:00 Uhr  Individuelle Abreise 
   oder 

Teilnahme an der 36th  International Cotton Conference Bremen 
Separate Anmeldung https://cotton-conference-bremen.de  

https://ecomat-bremen.de/
https://cotton-conference-bremen.de/

